
Mit SEPA werden die Regelungen des Zahlungsverkehrs in den 32 Teilnehmer-
ländern auf eine einheitliche Grundlage gestellt. Neben den 27 Mitgliedsländern 
der EU, den drei Ländern des Europäischen Wirtschaftsraumes, Island, Lichten-
stein und Norwegen, gehören auch die Schweiz und Monaco dazu. Damit gilt 
in diesen Ländern für die Transaktionen im Zahlungsverkehr eine einheitliche 
Rechtsordung. Eine Unterscheidung zwischen nationalen und grenzüberschrei-
tenden Zahlungen entfällt. Betroffen davon sind die Regelungen von Überwei-
sungslaufzeiten, die Datenformate zur Zahlungsübermittlung, die Kontonum-
mernformate, die Höhe von Transaktionsgebühren etc. SEPA-Überweisungen 
können bereits seit Januar 2008 ausgeführt werden, SEPA-Lastschriften seit 
November 2009. Aufgrund zunehmender Marktdurchdringung von SEPA sollen  
in Zukunft nationale Zahlungsverkehrsverfahren vollständig abgelöst werden.

Voraussetzungen

Im Standard von SAP werden alle Möglichkeiten zur Verfügung gestellt, um 
Ihrem Unternehmen aktive und passive SEPA-Fähigkeiten zu ermöglichen. Die 
Zahlungsinstrumente SEPA-Überweisung und SEPA-Lastschrift erfordern die 
Verwendung der IBAN (International Bank Account Number) und des BIC (Bank 
,GHQWL¿HU�&RGH���0LW�6$3�(53�N|QQHQ�6LH�VRIRUW�PLW�GHU�(UIDVVXQJ�YRQ�,%$1�XQG�
BIC Ihrer Geschäftspartner beginnen bzw. diese an Ihre Geschäftspartner über-
mitteln. Die IBAN kann auf der Basis von Bankschlüssel, Bankland und Bankkon-
tonummer generiert werden, die Angabe einer nationalen Kontonummer entfällt.

Im Rahmen eines Support Packages für SAP ERP erhalten Sie alle Funktionen 
I�U�GLH�9HUZDOWXQJ�XQG�3ÀHJH�GHU�QHXHQ�6(3$�/DVWVFKULIW�0DQGDWH�

Umstellung auf SEPA
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Vermeiden Sie Anpassungsdruck durch frühzeitige Einführung.

Für Fragen und weitere Informationen stehen Ihnen unsere Ansprechpartner 
zum Thema SAP-SEPA gerne zur Verfügung.

AUF EINEN BLICK

Damit können Sie 
   Einzel- und Massen-Korrespondenz    
   zu Einzugsermächtigungen anlegen    
   und externe Belege an diese an-
   hängen
   Den Status von Einzugsermächtigun-   
   gen verfolgen und verwalten
   Einzugsermächtigungen und operative  
   Prozesse, wie periodische Zahlungs- 
   läufe, integrieren
   Die XML-Generierung der neuen euro- 
   päischen SEPA Standardlastschriften   
   und -überweisungen ermöglichen
 
Nutzen
   Geringe Überweisungsgebühren
   Kürzere Überweisungslaufzeiten
   Zentralisierung der Zahlungsver-  
   kehrsknoten durch Fokussierung auf  
   wenige Bankverbindungen und Bank-     
   knoten
   Einheitliche Regelungen und Stand-
   ards für die Ausführung  von Überwei- 
   sungen im In- und Ausland
   Reduzierung der Zahlungswege in  
   SAP
   Durchführung internationaler Last-
   schriften und somit optimierte 
   Cash Flow- und Liquiditätsplanung
���+|KHUH�(I¿]LHQ]�XQG�7UDQVSDUHQ]
   Bessere Integrationsmöglichkeiten von   
   Zahlungsvorgängen und internem  
   Rechnungswesen

SINGLE EURO PAYMENTS AREA MIT SAP ERP 
OPTIMIERT IHREN ZAHLUNGSVERKEHR

“Prozesse optimieren
  Kosten reduzieren“
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SERKEM GmbH
Kollmering 14

D-94535 Eging am See

   +49 8544 97260-0
   +49 8544 97260-29
   info@serkem.de
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ÜBER SERKEM

SERKEM, SAP Partner und internationaler Lösungsanbieter für Ge-
schäftsprozesse und IT, verbindet eine über 15-jährige Partnerschaft 
mit der SAP AG.

Durch die langjährigen Industrie- und Branchenkenntnisse der
SERKEM können heute Beratungen und Lösungen mit einem um-
fangreichen SAP-Leistungsspektrum bereitgestellt werden. Ange-
fangen bei der Geschäftsprozessanalyse bieten wir als  SAP Partner 
Lizenzen für die Produkte SAP Business Suite, SAP ERP, SAP All-
in-One, SAP Business One und SAP Business ByDesign mit allen 
entsprechenden Serviceleistungen wie die Einführungsberatung, 
Schulung und Implementierung an. Mit der SERKEM steht Ihnen ein 
kompetenter Partner für den Betrieb und Software-Support von SAP 
Installationen zur Seite.

Die Kernkompetenzen liegen in der Beratung und Umsetzung von 
kunden-, lieferantenorientierten und unternehmensinternen Ge-
schäftsprozessen. Die Betreuung komplexer SAP-Systemlandschaf-
ten gehört ebenso zu unserem Dienstleistungsumfang.

SERKEM ist SAP Channel Partner, SAP Special Expertise Partner 
SAP SCM „LOGISTICS-EXECUTION-SYSTEM“ und HP Partner.

Die detaillierte Konzepterstellung mit unseren Kunden ist unser 
oberstes Gebot. Damit erreichen wir zum einen, dass der Kunde 
die Lösung bekommt, die er wünscht, und zum anderen, dass er 
nach Projektabschluss über die höchstmögliche Transparenz seines 
Systems verfügt. Diese Vorgehensweise hat Vertrauen beim Kunden 
geschaffen und ist nicht zuletzt der Grund für den Erfolg bei 
SERKEM. 

Zu den langjährigen Kunden von SERKEM gehören namhafte, inter-
national agierende Unternehmen wie z.B.:
...3M...APTAR...BayWa...BERENTZEN...BOSE...CONTI...EGLO...
ELBA...FACC...FOSSIL...Frankonia/OTTO...HOLSTEN...KNAUF...
KRUPS...LANXESS...KÜHNE+NAGEL...MAHLE...MEA...MEILLER...
OSRAM...PCI...ROWENTA...RUAG...TEFAL...TOMMY-HILFIGER...
WINTERSTEIGER...WRIGLEY...ZF... 

Lassen auch Sie sich von uns beraten und werden Sie ein zufrie-
dener Kunde der SERKEM. Gerne führen wir mit Ihnen zu den 
entsprechenden Themen einen Referenzbesuch bei einem unserer 
Kunden durch.

© 2008 by SAP AG. 
Alle Rechte vorbehalten. SAP, R/3, mySAP, mySAP.com, xApps, xApp, SAP NetWeaver, 
Duet, Business ByDesign, ByDesign, PartnerEdge und weitere im Text erwähnte 
SAP-Produkte und -Dienstleistungen sowie die entsprechenden Logos sind Marken 
oder eingetragene Marken der SAP AG in Deutschland und anderen Ländern 
weltweit. 
Alle anderen Namen von Produkten und Dienstleistungen sind Marken der 
jeweiligen Firmen. Die Angaben im Text sind unverbindlich und dienen lediglich zu 
Informationszwecken. Produkte können länderspezi!sche Unterschiede aufweisen.

In dieser Publikation enthaltene Informationen können ohne vorherige Ankündi-
gung geändert werden. Die vorliegenden Angaben werden von SAP AG und ihren 
Konzernunternehmen („SAP-Konzern“) bereitgestellt und dienen ausschließlich 
Informationszwecken. 
Der SAP-Konzern übernimmt keinerlei Haftung oder Garantie für Fehler oder Unvoll-
ständigkeiten in dieser Publikation. Der SAP-Konzern steht lediglich für Produkte und 
Dienstleistungen nach der Maßgabe ein, die in der Vereinbarung über die jeweiligen 
Produkte und Dienstleistungen ausdrücklich geregelt ist. Aus den in dieser Publikati-
on enthaltenen Informationen ergibt sich keine weiterführende Haftung.

“Prozesse optimieren
  Kosten reduzieren“
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